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Nach Angaben des französischen Außenministeriums wurden seit dem Angriff der
Terroristenorganisation Hamas am Samstag drei französische Staatsbürger in
Israel getötet und vierzehn weitere werden vermisst. Der dritte Todesfall wurde
am Dienstagmorgen vom französischen Botschafter in Israel bestätigt.

Drei Franzosen wurden bei dem Angriff der Hamas auf Israel getötet und vierzehn, darunter
ein Minderjähriger, werden seither vermisst, wie das französische Außenministerium am
Montag, dem 9. Oktober, bekannt gab.

„Die uns vorliegenden Informationen lassen es als sehr wahrscheinlich erscheinen, dass
einige von ihnen, darunter ein minderjähriges Kind im Alter von zwölf Jahren, entführt
wurden“, hieß es aus dem Aussenministerium und, dass man „in ständigem Kontakt mit den
Familien jedes einzelnen Opfers“ stehe. Der dritte Todesfall wurde am Dienstagmorgen vom
französischen Botschafter in Israel bekannt gegeben.

In einer separaten Erklärung erklärte ein französischer Abgeordneter am Montag, dass
„mindestens acht Franzosen entweder verschwunden oder tot seien oder von der Hamas als
Geiseln genommen wurden“. Der Abgeordnete für die Franzosen im Ausland, Meyer Habib,
dessen Wahlkreis auch Israel umfasst, hatte zuvor bereits erklärt, dass sich unter den
vermissten Franzosen auch der 26-jährige Avidan T., ein junger Franzose aus Bordeaux
(Südwesten Frankreichs), der in Israel lebt, befinde und man wisse, dass er von der
palästinensischen islamistischen Bewegung als Geisel gehalten werde.

„Ich hatte gerade ein langes Gespräch mit seinem Vater, einem Arzt, der mir bestätigt hat,
dass Avidan, wie wir befürchtet hatten, von der Hamas als Geisel genommen wurde“, schrieb
der Parlamentarier in einer Twitter-Nachricht.

Avidan wurde wahrscheinlich im Süden Israels von der Hamas entführt, als er an einer Rave-
Party nahe der Grenze zum Gazastreifen teilnahm, die von den Angreifern ins Visier
genommen wurde. Bis zu 250 Teilnehmer des Musikfestivals wurden getötet.

Fast 90.000 französische Staatsangehörige leben in Israel
„Fast 62.000 französische Staatsangehörige sind beim Generalkonsulat in Tel Aviv registriert
und 25.000 bei unserem Generalkonsulat in Jerusalem angemeldet“, erklärte das
Außenministerium. Außerdem befänden sich derzeit zahlreiche Franzosen als Touristen in
Israel.

Das Ministerium rief „die Franzosen, die sich derzeit in Israel aufhalten, erneut dazu auf, die
Anweisungen unserer Teams in der französischen Botschaft in Tel Aviv, des Generalkonsulats
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in Jerusalem und der israelischen Behörden zur äußersten Wachsamkeit zu befolgen“.

Meyer Habib, sur les attaques contre Israël : «Il va y avoir une période très
difficile, mais plus rien ne sera jamais comme avant», dans #Punchline
pic.twitter.com/C7cqDwk7LS

— CNEWS (@CNEWS) October 9, 2023
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